JHV – Sportbericht 2023- 2024 (Frühjahr) - Saisonübergreifend 2022 /23 u. 2023 / 24
Wie immer besteht der Bericht aus der zweiten Hälfte des vorigen Spieljahres und aus der ersten des aktuellen Spieljahr
Zunächst aber tut es mir leid, dass ich heute leider nicht dabei sein kann, aber es geht gesundheitlich wirklich nicht. Wird wohl auch noch ein paar Tage dauern.
[bookmark: _GoBack]1.Herren: Kommen wir zunächst zur vergangenen Saison, denn wie sich herausstellen sollte, wurde diese Saison zur erfolgreichsten der letzten 28 Jahre. Denn damals, nach dem Abstieg aus der Landesliga dauerte es 5 Jahre um überhaupt wieder ein salonfähiges Team für die höchste Liga aus dem Kreis zusammenzustellen. 
Doch danach stieg man wieder ab und dann wieder auf. Inzwischen war ein Team zusammengestellt, dass es durchaus auch hätte schaffen können, auf Landesebene auf Punktejagt zu gehen. Zweite und dritte Plätze waren an der Tagesordnung und das war manchmal schon bitter.
In der zurückliegenden Saison aber kam alles anders. Von Anbeginn gingen die die Lehmann -Schützlinge konzentriert zur Sache. Nur im ersten Saisonspiel gab es eine 0:1 Niederlage gegen den Mitfavoriten aus Drohndorf/Mehrungingen. Am Ende hieß der Kreismeister SV Einheit Bernburg, verdient und auf gutem Niveau. Grundlage für diesen Erfolg war die mannschaftliche Geschlossenheit und jeder Spieler konnte gut ersetzt werden, das war auch in dieser Saison der Fall, dass Spieler aus verschiedensten Gründen fehlten. 
Also kam es  am letzten Spieltag zu einem Herzschlagfinale, zwischen Einheit, Drohndor/M. und Biendorf. Am Ende waren unsere Männer vorn und das wurde verdientermaßen und ausgiebig nicht nur einen Tag gefeiert. Geschafft - Landesklasse, wie lange musste man darauf warten?
Dann kam der Start in die neue Saison, welcher denkbar unglücklich verlief. Eine herbe Heimschlappe gegen Plötzkau, aber gegen eins der Favoritenteams konnte man das verzeihen.
Letztlich kletterte man sogar vom Tabellenende bis auf Platz 6 und ihre gute Spielanlage zeigte die Mannschaft auch. Das ließ auf mehr hoffen. Jedenfalls wurde von da an kein Spiel mehr gewonnen. Vielleicht dachte der eine oder andere Spieler aus dem Team, läuft doch. 
Immer wieder genehmigten sich Spieler Auszeiten, ob die immer sein mussten verag ich nicht zu beurteilen. Tatsache, dass man sich vor dem Spieltag in Atzendorf letzte Woche auf einem Abstiegsplatz wiederfand.
Jetzt war Alarmstufe rot geboten. Ein Sieg musste her und mit einer starken und geschlossenen Mannschaftsleistung brachte man den nachhause. Jetzt gilt es, 6 Punktespiel gegen Wulfen nachzulegen und dann dran zu bleiben. Spiele die in der Hinrunde zum Teil unglücklich verloren wurden, können jetzt auch gewonnen werden – die Einstellung muss halt stimmen!!!
Hallenfußball wurde auch gespielt mit unterschiedlichen Resultaten, aber mit einem gutem↓ 3.Platz bei der HKM
2.Herren: Auch unsere 2.Herren, die immer noch als SG mit Gröna läuft, spielte ein tolle Saison, war zwischenzeitlich mehrere Spieltage Spitzenreiter der 1.Kreisklase und kam zum Saisonende auf einem sehr gute 3.Platz. Da zeigtsich welche tolle Arbeit auch Trainer Marc Wiltner leistet und ich würde mir wünschen, wenn sich an seiner Seite ein zuverlässiger Mitstreiter finden würde.
In der aktuellen Saison lassen die Wiltner-Schützlinge auch nichts anbrennen und liegen auf Platz 4 mit Blick nach oben. Weiter so!
Zum Nachwuchsfußball
Im Nachwuchs konnten sich unsere Team auf Kreisebene nach dem Ende der KOOP mit Askania,  wieder zu einer festen Größe auf Kreisebene entwickeln.
D - u. E  Junioren belegten in ihren Staffeln gute Mittelfeldplätze, aber wie sich schon abzeichnete für aktuelle Saison mit einem ganz klarem Trend nach oben. 
Jetzt steht die D1 mit dem Spitzenreiter vorn und eine Zweite spielt im unteren Mittelfeld ihrer Staffel.
Auch unsere E - Junioren sind mit Jahrgangsmannschaften am Start. Die E1 (Jg.2013) ist mit Schönebeck punktgleich vorn. Und E2 (Jg.2014) liegt derzeit auf Platz 3. Da wächst was heran.
Erfreulich, dass sich bei den E1-Junioren neue Übungsleiter gefunden haben, alle drei sind Eltern

Bei den C - Junioren hatten wir vorige Saison sogar 2 Teams am Start, wobei die Erste eine hervorragende Rolle in der Landesliga spielte und Platz 4 – Den Punkt aufs „I“ setzten die Lorenzschützlinge noch mit dem hoch emotionalen Sieg im Kreispokalfinale gegen Staßfurt.
B - Junioren Hatte wir 2022 / 23 nicht und die gemeldete A - Junioren Mannschaft war einfach in ihrer Zusammensetzung zu jung, sodass die Projekt in der Landesliga zu spielen zum Scheitern verurteilt war. Oftmals fehlten Spieler, die einfach nicht kamen und Disziplinlosigkeiten waren auch an der Tagesordnung. Aber dieses Kapitel ist Geschichte.
Im jetzigen Spieljahr gibt es wieder B - u. A-Junioren. Die B – Junioren sind Spitzenreiter in ihrer Liga und schielen mal wieder Richtung Landesliga und die A – Junioren belegen aktuell in der Landesliga einen Mittelfeldplatz, könnten vom spielerischen Potential aber mehr erreichen, würden sie ihre Disziplinlosigkeiten ablegen. Das gilt übrigens auch für die Trainer die Disziplin vorleben sollten. Na mal schauen was da noch kommt.
F - Junioren: Die F - Junioren unserer SG mit Eintracht Peißen gingen im vergangenen Jahr mit zwei Teams in die Fair Play-Liga und spielten dort eine ausgezeichnete Saison.
G - Junioren: hatten wir 2022/23 noch, ab der aktuellen Saison leider nicht mehr, weil ich mich aus Altersgründen mit fast 72 Jahren aus dieser Altersklasse zurückgezogen habe. Ein neuer Trainer / Trainerin hat sich leider nicht gefunden. Das funktioniert in anderen Vereinen besser, siehe SC Bernburg da sind gerade in diesem unteren Bereich Vatis ehemalige Spieler die versuchen den Kids das Fußballspielen beizubringen. Tolle Arbeit, ich bin neidisch, aber bei uns ist das nicht zu machen und ich kann das auch nicht mehr. Schade, das wird ein Loch reißen, denn wer in unserem Verein, bei besten Vorsetzungen (Stadtmitte – Kunstrasenplatz) nicht unter kommt, der geht mit seinem Kind zum anderen Verein. Nachfragen von Eltern hätten wir.
Kunsrasenplatz hatte ich eben kurz angeschnitten und mit seiner Fertigstellung hat unser Verein ein echtes Vorzeigeobjekt bekommt, dass es unseren Mannschaften von klein bis groß ermöglicht bei ordentlicher Koordination und ihrer Einhaltung diesen Platz zu nutzen. Er stellt eine erhebliche Verbesserung der Trainingsbedingungen dar. Danke Tomas, danke Malte für dieses kräftezehrende Engagement.
Negatives habe ich mir zum Schluss aufgehoben. Es muss bei allen Mannschaften des Großfeldbereiches wieder Disziplin einkehren. Emotionen sind erlaubt und gehören auch zum Fußball. Aber sie dürfen nicht zu roten Karten führen. Das gilt für Trainer und auch Spieler. Und das kostet Woche für Woche Geld, neben Sperren die Ihr in Kauf nehmen müsst. Die 1.Herren hätte zum Beispiel letztes Jahr den Fair Play Pokal gewonnen, hätte man sich auf der Trainerbank manchmal etwas schneller beruhigt – wären 300 € für die Mannschaftskasse gewesen. Wie gesagt war nur ein Beispiel. Alle müssen an sich arbeiten, gilt auch mit der Ordnung auf dem Sportplatz. Transportable Tore so wegstellen, dass sie keinem Auto das hinten zum Tor reinkommt im Wege stellen, dass Spieler, wenn sie zum Kunstrasenplatz gehen nicht auf dem Weg, sondern auf der Tribüne lange um kein unnötiges Erdreich auf den Platz schleppen. Der eine oder andere hat vielleicht auch schon festgestellt, dass auf diesem Platz Rasen wachsen kann. Rausziehen ist in dem Fall nicht verboten. So genug gemeckert.
Ich wünsche einen weiteren guten Verlauf der Versammlung und bedanke mich bei denen dem Verein stets helfend zur Seite stehen.- die Trainer, Betreuer, Helfer, Eltern, die Liste ist lang, aber gern sind es auch immer dieselben Leute.
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